
Rauhnachtritual 

Vor den Rauhnächten
Reinige dein Zuhause. Eine gründliche Reinigung hilft dir, Altes loszulassen
und Platz für Neues zu schaffen
Besorge dir ein Notizbuch oder Tagebuch und halte deine Träume,
Gedanken und Erkenntnisse darin fest
Notiere dir 13 Wünsche für das  neue Jahr auf den Wunschkarten, falte
oder rolle sie zusammen und lege sie z.B. in einem Glas oder Kästchen
bereit
Tipp: notiere dir die 13 Wünsche ebenfalls in deinem Notizbuch, um später
noch einmal nachschauen zu können, was du dir aufgeschrieben hast

Vorbereitung
Die Rauhnächte bieten dir eine besondere Möglichkeit, dich mit deinen
Wünschen, Träumen und Zielen zu verbinden. 

Am 6. Januar bleibt ein letzter Wunsch übrig. Dies ist der Wunsch, um den du
dich selbst im kommenden Jahr aktiv kümmern darfst. 

Nimm den Zettel und lies, was du geschrieben hast. Überlege dir, wie du die
Umsetzung dieses Wunsches angehen möchtest. Nimm dir ein wenig Zeit, um
dich zu fokussieren und mache dir einen Plan, wie du das kommende Jahr
bewusst gestalten willst, um deinen Wunsch zu verwirklichen. Denke daran,
dass  viele kleine Schritte dich oftmals sicherer zu deinem Ziel führen als ein
großer.

Beende die Rauhnächte, wenn du magst, mit einem kleinen Abschlussritual,
zum Beispiel einer Meditation oder einer Segnung, und danke für die
Erkenntnisse, die du in dieser Zeit gewonnen hast.

Abschluss

Starte das Ritual
Mache es dir an einem schönen Ort bequem und komm zur Ruhe
Zünde eine Kerze an
optional: Nimm die Begleitkarte für die jeweilige Rauhnacht und lies sie
Überlege, was du loslassen möchtest und schreibe es auf

Lasse einen Wunsch los
Ziehe einen der 13 Wünsche (öffne ihn nicht!)
Halte ihn einen Moment lang in deiner Hand und werde still, dann
Verbrenne ihn (oder übergebe ihn dem Feuer), ohne ihn zu lesen.
Vertraue darauf, dass dir dieser Wunsch erfüllt wird
ein Wunsch bleibt am Ende übrig (siehe Abschluss)

jeden Abend vom 25.12. bis zum 06.01.
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Deine Wunschkarten
Schneide die 13 Karten aus und notiere auf je einer Karte einen Wunsch oder 
ein Ziel, das du erreichen möchtest. Anschließend faltest du ihn oder du rollst
ihn zusammen und knotest ihn mit einem Bändchen zusammen. Lege alle
beschrifteten Kärtchen danach in ein Kästchen, ein Glas oder eine Schale.
In jeder Rauhnacht ziehst du nun ein Wunschkärtchen. 12 der Wünsche gibst
du ans Universum, für die Erfüllung des letzten Wunsches bist du zuständig. 
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Begleitkarten
Wenn du möchtest, kannst du diese Begleitkarten für deine Abendrituale
nutzen. Es gibt eine Karte für jede Rauhnacht bzw. jeden Monat, für den sie
stellvertretend ist und dazu ein passendes Thema sowie ein paar Ritual-
Inspirationen. Schneide die Karten aus und lege dir für deinen Abend die
entsprechende Karte zurecht. 



11. R
auh

nach
t 

0
4

.0
1.

W
an

d
lu

n
g

, A
b

sc
h

ie
d

M
on

at
: N

ov
em

b
er

Fr
ag

en
: W

of
ü

r 
b

in
 ic

h
 h

ie
r?

W
as

 is
t 

m
ir

 in
 m

ei
n

em
 L

eb
en

w
ic

h
ti

g
? 

W
el

ch
e 

n
eu

en
D

in
g

e,
 G

ew
oh

n
h

ei
te

n
 z

ie
h

en
je

tz
t 

in
 m

ei
n

 L
eb

en
 e

in
?

R
it

u
al

e:
 M

ed
it

at
io

n
 H

öh
er

es
Se

lb
st

, n
eu

e,
 e

rw
ü

n
sc

h
te

G
ew

oh
n

h
ei

te
n

 a
u

fs
ch

re
ib

en

10. 
Ra

uhn
acht

 
0

3.
0

1.
W

is
se

n
, W

ei
sh

ei
t,

B
al

an
ce

M
on

at
: O

kt
ob

er
Fr

ag
en

: W
ie

 fi
n

d
e 

ic
h

 fü
r 

m
ic

h
 e

in
e 

g
u

te
 B

al
an

ce
? 

 
W

ie
 v

er
b

in
d

e 
ic

h
 m

ei
n

e 
E

r-
fa

h
ru

n
g

en
 u

n
d

 W
is

se
n

 m
it

m
ei

n
en

 p
er

sö
n

l. 
Fä

h
ig

ke
it

en
?

R
it

u
al

e:
 M

ed
it

at
io

n
 z

u
 m

ei
-

n
en

 W
er

te
n

 u
n

d
 V

is
io

n
en

9. R
auh

nach
t 

0
2.

0
1.

O
rd

n
u

n
g

, S
tr

u
kt

u
r

M
on

at
: S

ep
te

m
b

er
Fr

ag
en

: W
as

 m
öc

h
te

 ic
h

 im
n

eu
en

 J
ah

r 
er

re
ic

h
en

? 
W

o
lie

g
t 

m
ei

n
 H

au
p

tf
ok

u
s?

 W
em

ka
n

n
 ic

h
 e

in
 L

ic
h

t 
se

in
? 

R
it

u
al

e:
 E

in
 L

ic
h

t 
en

tz
ü

n
d

en
u

n
d

  d
as

 n
eu

e 
Ja

h
r 

u
n

d
 w

as
es

 fü
r 

m
ic

h
 b

er
ei

th
äl

t 
se

g
n

en
. 

12. 
Ra

uhn
acht

 
0

5.
0

1.
E

n
tf

al
tu

n
g

M
on

at
: D

ez
em

b
er

Fr
ag

en
: W

el
ch

e 
G

ed
an

ke
n

u
n

d
 T

at
en

 h
ab

en
 m

ic
h

 in
 

d
en

 le
tz

te
n

 12
 T

ag
en

 u
n

d
N

äc
h

te
n

 b
ef

lü
g

el
t 

u
n

d
 w

o
g

eb
e 

ic
h

 ih
n

en
 im

 n
eu

en
 J

ah
r

ei
n

en
 fe

st
en

 P
la

tz
 im

 A
llt

ag
?

R
it

u
al

e:
 M

ed
it

at
io

n
, e

rs
te

Sc
h

ri
tt

e 
fe

st
le

g
en

13. 
Ra

uhn
acht

 
0

6.
0

1.
 D

er
 W

u
n

sc
h

, d
en

 
d

u
 d

ir 
se

lb
st

 e
rf

ü
lls

t

 N
im

m
 n

u
n

 d
en

 ü
b

ri
g

g
eb

lie
b

en
en

 Z
et

te
l u

n
d

 ö
ff

n
e

ih
n

. U
m

 d
ie

se
n

 W
u

n
sc

h
 s

ol
ls

t
d

u
 d

ic
h

 im
 n

eu
en

 J
ah

r 
se

lb
st

kü
m

m
er

n
. V

er
w

ir
kl

ic
h

e
d

ei
n

en
 W

u
n

sc
h

! 
V

ie
l F

re
u

d
e 

d
ab

ei
  :

) 

M
on

at
: A

u
g

u
st

Fr
ag

en
: W

as
 fü

h
le

 ic
h

, w
en

n
ic

h
 a

n
 d

ie
 E

rf
ü

llu
n

g
 m

ei
n

er
Zi

el
e 

d
en

ke
?

R
it

u
al

e:
 Ic

h
 s

te
lle

 m
ir

 v
or

, i
ch

h
ät

te
 m

ei
n

e 
Zi

el
e 

b
er

ei
ts

er
re

ic
h

t 
u

n
d

 s
ch

re
ib

e 
au

f, 
w

ie
m

ei
n

 Z
u

ku
n

ft
s-

Ic
h

 le
b

t.

8. R
auh

nach
t 

0
1.0

1.
K

om
m

u
n

ik
at

io
n

,
V

er
w

ir
kl

ic
h

u
n

g

7. R
auh

nach
t 

31
.12

.
G

ef
ü

h
le

, W
ei

b
lic

h
ke

it
,

Ö
ff

n
u

n
g

 fü
r 

d
as

 N
eu

e

M
on

at
: J

u
li

Fr
ag

en
: W

as
 m

öc
h

te
 ic

h
er

re
ic

h
en

? 
W

as
 d

ar
f i

ch
zu

g
u

n
st

en
 m

ei
n

er
 V

is
io

n
N

eu
es

 in
 m

ei
n

 L
eb

en
 la

ss
en

? 
R

it
u

al
e:

 e
in

 B
ad

 n
eh

m
en

,
A

b
h

ya
n

g
a-

M
as

sa
g

e,
 S

au
n

a

6. R
auh

nach
t 

30
.12

.
Lo

sl
as

se
n

, L
ei

ch
ti

g
ke

it

M
on

at
: J

u
n

i
Fr

ag
en

: W
as

 k
an

n
 ic

h
lo

sl
as

se
n

? 
W

ov
on

 k
an

n
 ic

h
m

ic
h

 b
ef

re
ie

n
? 

W
od

u
rc

h
fü

h
le

 ic
h

 m
ic

h
 le

ic
h

te
r?

 
R

it
u

al
e:

 A
u

fr
äu

m
en

,
R

äu
ch

er
n

, A
b

h
ya

n
g

a-
M

as
sa

g
e,

 N
at

u
r 

er
le

b
en


